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Neuer Internetauftritt der 
VDW-Nachwuchsstiftung in-
formiert über alle Aktivitäten 
 
Ab 01. November 2009 geht die Internetseite www.vdw-
nachwuchsstiftung.de an den Start. Sie wird künftig über 
alle Aktivitäten der VDW-Nachwuchsstiftung informieren.  
 
Die Homepage bietet für Schülerinnen und Schüler einen 
Überblick über die verschiedenen Berufsbilder der Werk-
zeugmaschinenbranche und die Aktivitäten zur Berufsorien-
tierung und Nachwuchsgewinnung auf den Branchenmes-
sen METAV, AMB und EMO. Vom 23. bis 27. Februar 2010 
findet in Düsseldorf auf der METAV 2010 die Sonderschau 
Jugend statt. Schüler und Schülerinnen können sich dort 
über berufliche Chancen und Perspektiven im Werk- 

zeugmaschinenbau informieren. Direkt vor Ort stehen Aus-
zubildende und Ausbilder namhafter Unternehmen bereit, 
um Fragen zu beantworten und Maschinenpower live vor-
zuführen. 
 
Ein Schwerpunkt der Stiftungsaktivitäten liegt auf der Aus-
bildungsverbesserung im Werkzeugmaschinenbau. Dafür 
wurden bisher 24 Fortbildungen mit insgesamt 107 Fortbil-
dungstagen durchgeführt. 350 Lehrkräfte nahmen im Be-
reich CAD, CAM und CNC an den Fortbildungen teil. Auf der 
Homepage können sich Lehrer/innen und Ausbilder/innen 
über aktuelle Fortbildungen informieren und bequem online 
anmelden.  
 
Die VDW-Nachwuchsstiftung hat Arbeitskreise eingerichtet, 
um gemeinsam mit Berufsschulen und Bildungsträgern 
einen Schulentwicklungsplan für die CNC-Ausbildung zu 
erstellen.  
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Schwerpunkte des Entwicklungsplans an den einzelnen 
Berufsschulen sind: 
�� Intensivierung der Aktivitäten zwischen Ausbildungs-

betrieben und Berufsschulen, um den aktuellen Stand der 
Technik in die berufliche Ausbildung zu integrieren 

�� die Einbindung der „Rechnergestützen Fertigung“ in 
vollzeitschulische Bildungsgänge, um Schülerinnnen und 
Schülern praxisnah die neuesten Technologien zu vermit-
teln 

�� die Verdeutlichung der Attraktivität und Innovationskraft 
der Werkzeugmaschinenindustrie, um jungen Menschen 
Perspektiven und Chancen aufzuzeigen. 

 
Ergebnisse der Arbeitskreise werden registrierten Nutzern 
auf der Internetseite zur Verfügung gestellt werden. 
 
Sie wird auch als Plattform für aktuelle Themen und Trends 
der Branche dienen. In verschiedenen Foren besteht die 
Möglichkeit, über Fachthemen zu diskutieren. Gestartet 
wird mit folgenden Foren: 
�� CAD-Ausbildungsprojekte mit SolidWorks 
�� CAM-Ausbildungsprojekte mit SolidCAM 
�� CNC-Ausbildungsprojekte mit Heidenhain und Siemens 

Steuerungen  
 
Weitere Foren sind über eine Verlinkung mit www.cnc-
arena.com zugänglich. Für die Beteiligung an den Foren ist 
eine Registrierung notwendig. 
 
Erste Fachtagungen der VDW-Nachwuchsstiftung 
Über wichtige Termine, wie beispielsweise Tagungen und 
Messen, wird in der Sparte „Aktuelles“ informiert. So findet 
Ende Januar 2010 eine Fachtagung in Bruchsal (Baden-
Württemberg) statt. Die VDW-Nachwuchsstiftung lädt 
Vertreter von Schulen und Unternehmen ein, um über die 
Verbesserung der beruflichen Ausbildung im Bereich CNC-
Technik zu diskutieren.  
 
Im Rahmen der Veranstaltung wird Baden-Württembergs 
Kultusminister Helmut Rau zusammen mit dem Leiter der 
VDW-Nachwuchsstiftung, Peter Bole, einen Kooperations-
vertrag zwischen dem Kultusministerium Baden-
Württemberg und der VDW-Nachwuchsstiftung unter-
schreiben. Er besiegelt die Zusammenarbeit im Projekt „Bil-
dungsoffensive Werkzeugmaschinen“. Über 130 geladene 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen werden sich in Workshops 
und Diskussionsrunden über eine zeitgemäße CNC-
Ausbildung austauschen. 
 

 

 
Anfang Dezember wird ebenfalls im Rahmen einer Fach-
tagung der Kooperationsvertrag zwischen dem Schul-
ministerium Nordrhein-Westfalen und der VDW-Nach-
wuchs-stiftung unterzeichnet. Ziel der Kooperation ist es, 
den Wissens- und Technologietransfer im Bereich des Werk-
zeugmaschinenbaus in die berufliche Bildung an den beruf-
lichen und den allgemeinbildenden Schulen in Nordrhein-
Westfalen zu fördern. 
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